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LIEBE SPORTFREUNDE,

nach ein paar sportlich sorgen- 
freien Jahren befindet sich 
unsere 1. Mannschaft aktuell 
im Abstiegskampf. Im Okto-
ber trat unser Trainer Oliver 
Müller nach über fünf erfolg-
reichen Jahren zurück.  
Mit dem neuen Trainerduo 
Stefan Dietz und Pascal Scholz 
wollen wir den Klassenerhalt 
schaffen. 
Mein Dank gilt allen Helfern, die auch in diesem Jahr bei über 
30 Pflichtspielen und noch einigen Freundschaftsspielen der  
1. und 2. Mannschaft einen reibungslosen Ablauf ermöglichten. 
Egal ob im Verkauf, als Ordner, Stadionsprecher oder Platz- 
kassierer und bei vielen weiteren Aufgaben – ihr macht einen 
großartigen Job!
Das gilt auch für den Juniorenbereich, in dem viele ehrenamt-
liche Trainerstunden den Trainings- und Spielbetrieb ermög-
lichen. Danke auch an die Eltern und Großeltern, die bei den 
Spielen am Wochenende unterstützen. 
Ich möchte die Hauptakteure unserer Zukunft, die vielen 
jugendlichen Fußballspieler, nicht vergessen. Danke, dass ihr 
Freude am Fußball habt und vielleicht in ein paar Jahren beim 
1. FC Lichtenfels in der 1. Mannschaft auf dem Platz steht.
Zu guter Letzt bin ich dankbar, dass der 1. FC Lichtenfels  
für die Pflege der Sportanlagen ein starkes Team hat.  
Ich wünsche euch allen eine schöne Weihnachtszeit und  
die nötigen geruhsamen Momente.
Lasst euch nicht verrückt machen durch Nachrichten aus  
einseitigen Kanälen, sondern betrachtet alles mit gesundem 
Menschenverstand.
In diesem Sinne, ein gutes neues Jahr und das Wichtigste, 
bleibt gesund.  

Mit sportlichen Grüßen
Thomas Neckermann, Vorstand

LIEBE FC-FAMILIE,
 
ich freue mich, Sie mit der 
nunmehr achten Ausgabe des 
FCL-Journals wieder umfas-
send über die Aktivitäten 
rund um den 1. FC Lichtenfels 
informieren zu können. 
Besonders stolz sind wir  
darauf, dass unser Verein 
erstmals die Marke von  
500 Mitgliedern überschritten 
hat – ein eindrucksvoller 
Meilenstein, der zeigt, wie lebendig und attraktiv unser Club ist.
Wenn ich von Aktivitäten spreche, dann komme ich direkt zum 
wichtigsten Punkt: ein herzliches Dankeschön an alle Aktiven. 
Sei es auf dem Spielfeld, in der Kegelbahn oder im Hintergrund 
– Sie alle bereichern unseren Verein jeden Tag aufs Neue.  
Ohne Ihr Engagement wäre der 1. FC Lichtenfels nicht das, 
was er heute ist.
Leider stellen wir jedoch fest, dass es immer noch zu wenige 
gibt, die bereit sind, Verantwortung für unsere Farben zu über-
nehmen. Zu wenige, die die umfangreiche Arbeit leisten, um 
unseren Verein am Laufen zu halten – sei es beim Fußball, beim 
Kegeln oder in der Organisation. Besonders am Herzen liegen 
uns die Kinder und Jugendlichen im Verein, denen wir mehr als 
„nur“ Fußballsport bieten möchten. Gerade in diesem Bereich 
mangelt es weiterhin an Trainerinnen, Trainern und Betreue-
rinnen sowie Betreuern. Trotz vieler Fortschritte bleibt es jedes 
Jahr aufs Neue eine große Herausforderung, alle Altersklassen 
ausreichend zu besetzen und zu betreuen.
Daher richte ich mich am Ende dieses Jahres mit einem beson-
deren Appell an Sie: Bitte machen Sie aktiv mit und unterstüt-
zen Sie diejenigen, die in den verschiedenen Bereichen unseres 
Vereins Außergewöhnliches leisten. Ihr Engagement wäre nicht 
nur eine wertvolle Unterstützung, sondern auch eine persön-
liche Bereicherung und Motivation.
Zum Abschluss wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und für das kommende Jahr vor 
allem Gesundheit und Zufriedenheit.
 
Mit freundlichen Grüßen
Frank Carsten Herzog, Präsident

Vielen Dank an  
unsere Partner für  
die Unterstützung!

ANZEIGE
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Es ist ein ganz normaler Morgen auf dem Trainingsgelände 
des 1. FC Lichtenfels: Roland Göhring und Ludwig Krapp-
mann, die FCL-Platzwarte, sind bereits voll im Gange. Roland 

steuert das Bürstenfahrzeug über den Kunstrasenplatz, der An-
hänger ist voll mit Material. Die Pflege des neuen Spielfelds ist 
Routine geworden, doch der Stolz auf die Ergebnisse der letzten 
Jahre bleibt. „Das Bürsten ist wichtig, um das Kork-Infill zu lockern 
und gleichmäßig zu verteilen. Aktuell machen wir das einmal im 
Monat – je nach Nutzung passt das perfekt“, erklären die beiden. 
Der Kunstrasenplatz, das Herzstück der Modernisierungsmaß-
nahmen, ist weit mehr als nur eine technische Errungenschaft. 
Er symbolisiert die Fortschritte, die der Verein in den letzten fünf 
Jahren gemacht hat.

Von der Vision zur Wirklichkeit – Der Beginn 2020
„Die Modernisierung des FCL nahm 2020 während der Corona-
Pandemie Fahrt auf. Thomas, Udo und ich standen auf dem Balkon 

Fünf Jahre Modernisierung beim 1. FC Lichtenfels – eine Erfolgsgeschichte

breaking news

Mit Engagement und 
Bürstenfahrzeug:  
die Platzwarte des  
FCL im Einsatz

Ein starkes Team  
hinter den Kulissen

B A U A B S C H N I T T  I I I

Neue Infrastruktur für alle
Der neue Kunstrasenplatz hat den Trainingsbetrieb 
revolutioniert. „Die Möglichkeit, das ganze Jahr über 
draußen zu trainieren, ist ein riesiger Vorteil für alle 
Mannschaften, vor allem aber für die Jugend“, be-
richtet die Jugendabteilung. In den kalten Monaten, 
in denen andere Vereine in die Halle ausweichen müs-
sen, bietet der FCL optimale Bedingungen – auch dank 
der modernen LED-Flutlichtanlage.
Das bleibt nicht unbemerkt: Zuschauer, insbesondere 
von Gastvereinen, zeigen sich beeindruckt von der 
Qualität der Anlage. Zudem konnte der Platz bereits 
für überregionale Veranstaltungen genutzt werden, 
wie etwa den 6. DFB-Trainingsdialog im Herbst, der 
Jugendtrainern aus der Region wertvolle Weiterbil-
dungsmöglichkeiten bot.

Nachhaltigkeit & Bildung als zentrale Werte
Nachhaltigkeit und Bildung gehen beim 1. FC Lichten-
fels Hand in Hand. So setzen die baulichen Maßnahmen 
ein klares Zeichen für umweltbewusstes Handeln: 
LED-Flutlicht spart Energie, eine Zisterne sorgt für 
ressourcenschonende Bewässerung aller Plätze, und 
das Kork-Infill des Kunstrasens ist eine umweltfreund-
liche Alternative. Gleichzeitig fördert der Verein mit 
Projekten wie dem geplanten Kinderspielplatz auf dem 
Biotop-Hügel mit Obstwiese die Naturverbundenheit, 
die Gemeinschaft und das Lernen der Jugendlichen. 
Hier entstehen nicht nur Räume für sportliche Aktivi-
täten, sondern auch Orte, an denen Umweltbewusst-
sein und ein starkes Miteinander gelebt werden können.

Ein starkes Fundament für die Zukunft
Die Platzwarte sind Teil des Teams hinter den Kulissen, 
ohne das diese Veränderungen nicht möglich wären. 
Ihre Arbeit sorgt dafür, dass die Spielfelder nicht nur 
gut aussehen, sondern auch langfristig in Top-Zustand 
bleiben. 

2023

•	 Bau eines Kunstrasen-Großspielfelds
•	 Bau eines Rasen-Kleinspielfelds
•	 Errichtung eines Sprinthügels
•	 Installation einer Zisterne (2 x 55.000  
	 Liter) zur Beregnung aller Spielfelder
•	 Umrüstung des gesamten Flutlichts  
	 auf LED-Technik

2024 (in Realisierung)

•	 Bau von Lagergaragen für  
	 Pflegegeräte und Material
•	 Errichtung von Klein-Tribünen  
	 am Rasen-Kleinspielfeld
•	 Umgestaltung der Eingangssituation  
	 am Clubheim
•	 Erweiterung der Parkplätze,  
	 Fertigstellung in Q1/2025

2025 (geplant)

•	 Bau eines Rasen-Großspielfelds
•	 Errichtung eines Versorgungsgebäudes 
	 am Clubheim (Essen, Getränke,  
	 Kartenverkauf, Fanshop)
•	 Klein-Tribünen für das Kunstrasen- 
	 Großspielfeld
•	 Kinderspielplatz mit Feuerstelle  
	 auf dem „Biotop-Hügel“

des Vereinsheims“, erinnert sich Präsident Frank Carsten Herzog. 
„Wir hatten von einer Sonderförderung des Bayerischen Landes-
Sportverbands für Infrastrukturprojekte gehört. Als wir ausge-
rechnet haben, dass wir ohne diese Förderung 20 Jahre gebraucht 
hätten, um über Sponsoring dieselbe Summe aufzubringen, war 
klar: Der Antrag muss raus – und zwar schnell.“
Ein Kompetenzteam wurde gebildet, um den komplexen Förder-
antrag vorzubereiten. „Es war eine enorme Herausforderung, aber 
wir haben es rechtzeitig geschafft. Der Zuschlag für die Förderung 
war der Startschuss für alles, was heute sichtbar ist“, sagt Thomas 
Neckermann, 1. Vorsitzender des Vereins.

Die Modernisierungsmaßnahmen im Überblick
Mit dem Fördergeld und den Spenden der Großsponsoren HZG 
Group und naddcon konnte der Verein zahlreiche Projekte um-
setzen. 2025 sollen die umfassenden Strukturmaßnahmen ab-
geschlossen werden. 

So könnte es  
aussehen: gerenderte 
Ansichten der Kasse 
und des Parkplatzes 
im neuen Eingangs-
bereich

Es war eine 
enorme  
Heraus- 
forderung, 
aber wir  
haben es 
rechtzeitig 
geschafft. 
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Seit dem 15.10., als Oliver Müller sein 
Amt als Cheftrainer niederlegte, haben 
Stefan Dietz und Pascal Scholz als  
Trainer und Co-Trainer die 1. Herren 
übernommen. Wir haben nachgefragt.

Was motiviert euch zum Engagement 
beim 1. FC Lichtenfels?
Stefan Dietz: Der 1. FC Lichtenfels bietet 

eine perfekte Mischung zwischen einem 

familiären Umfeld und der Möglichkeit, 

leistungsorientierten Amateurfußball zu 

spielen. Die Werte des Vereins werden 

hier noch großgeschrieben. Auch beein-

drucken mich die vielen ehrenamtlichen 

Helfer, die sich tagtäglich zum Wohle des 

Vereins engagieren.

Pacal Scholz: Das Ehrenamt ist elemen-

tar für die Vereine und somit auch für die 

Weiterentwicklung der Gesellschaft, da 

die Vereinslandschaft eine prägende Säu-

le unseres Landes ist, in der sich wert-

volle Gemeinschaften bilden. 

Wie liefen die ersten Einheiten und Spiele aus eurer Sicht?
Beide: Das erste Spiel, das zugleich die letzte Begegnung in der Hin-

runde war, wurde nach einer turbulenten Vereinswoche nach einer 

guten Leistung im heimischen Stadion mit 0:1 gegen TuS Aschaffen-

burg-Leider verloren. Mit Beginn der Rückründe lief es rund und wir 

konnten in den darauffolgenden fünf Spielen bei einem Torverhältnis 

von 5:1 insgesamt 11 Punkte für den Klassenerhalt sammeln und 

haben uns vom letzten auf einen Abstiegs-Relegationsplatz vorge-

kämpft. Und auch die Trainingseinheiten entwickelten sich, gemessen 

an der Anzahl an Spielern, im Laufe der Wochen positiv, da einerseits 

keine neuen verletzten Spieler dazukamen, jedoch andererseits der 

ein oder andere Spieler aus der 2. Mannschaft und Rückkehrer aus 

Verletzungspausen zusätzlich bei den Einheiten mitwirbelte.

Wie geht es weiter?
Beide: Ende November haben wir uns mit der Vereinsführung geeinigt, 

dass unser zuletzt erfolgreiches Wirken weitergeführt werden soll. Wir 

werden also nicht nur die Saison zu Ende bringen, sondern auch dar-

über hinaus in der Saison 2025/2026 das Zepter für die 1. Mannschaft 

in der Hand haben. Mit dieser ligaunabhängigen Planungssicherheit ist 

es nun das Ziel, in den kommenden Wochen der Winterpause die  

derzeitigen Spieler von einem Verbleib beim 1. FC Lichtenfels zu über-

zeugen und die fußballerische Entwicklung der einzelnen Spieler sowie 

der gesamten Mannschaft fortzusetzen.

Stefan Dietz (seit acht 
Jahren Vereinsmitglied) 
und Pascal Scholz (seit der 
G-Jugend beim FCL), das 
neue Trainerteam des 1. FC 
Lichtenfels, verbindet nicht 
nur ihre Leidenschaft für 
den Fußball, sondern auch 
ein ähnlicher Weg ins  
Traineramt: Beide mussten 
ihre aktive Karriere nach 
schweren Kreuzband- 
verletzungen beenden.

Erst Interim, jetzt fest! 
1 .  H E R R E N

Thomas Neckermann, 
1. Vorsitzender
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Im Oktober erlebten die D3-Junioren der SG Lichtenfels-Staffelstein-Schwabthal einen 
spannenden Tag in Leipzig. Bei strahlendem Herbstwetter machten sich 16 fußball-

begeisterte Kids mit ihrem Trainer Jens Freitag auf den Weg, um das Bundesligaspiel 
zwischen RB Leipzig und Freiburg live mitzuerleben. Nach der Partie ging es weiter zum 
Leistungszentrum des Proficlubs. Dort erhielten die Jungs eine exklusive Führung und 
durften sogar den Kunstrasenplatz betreten. Die Begeisterung war riesengroß! Ein rund-
um gelungener Ausflug, der die Kameradschaft in der Mannschaft weiter gestärkt hat.

Teambuilding bei RB Leipzig
T E A M B U I L D I N G

E R F O L G R E I C H E  F C L -  U N D  S G - J U G E N D 

Strahlende Herbstmeister  
und starke Aufsteiger

Die Hinrunde der aktuellen Saison war für die Jugendmannschaften 
des FCL und der Spielgemeinschaft Lichtenfels-Staffelstein-Schwab-
thal ein voller Erfolg und zeigt, dass die Nachwuchsarbeit im Verein 
auf einem hervorragenden Niveau ist. Besonders erfreulich sind die 
sportlichen Leistungen und Platzierungen in den verschiedenen Al-
tersklassen.
Den C1-Junioren unter Christoph Heublein, Heiko Tremel und Christian 
Haidinger ist es gelungen, sich stabil in der Bezirksoberliga zu etablieren. Ihr 
dritter Tabellenplatz ist Beleg für eine konstant gute Leistung und lässt auf 
eine erfolgreiche Rückrunde hoffen. Auch die D1-Junioren blicken auf eine 
starke Hinrunde zurück. Unter der Leitung von Steffen Habermann und 
Thorsten Neubauer kämpft die Mannschaft in der Kreisliga um den Aufstieg 
in die Bezirksoberliga. Mit aktuell nur einem Punkt Rückstand auf den Spit-
zenreiter ist die Ausgangslage hervorragend. Das Team der D2 unter Dominik 
Fröba und Markus Säum bestätigt mit Platz 3 in der Kreisklasse seinen posi-
tiven Trend und die A-Jugend von Rainer Andert hält sich mit Platz 6 in der 
Kreisliga im Mittelfeld auf, während die B1-Junioren unter Thorsten Krapp-
mann und Pascal Hübner auf Platz 4 im vorderen Mittelfeld in der Kreisliga 
rangiert.
Bestens gelaufen ist die Hinrunde sowohl für die B2-Junioren unter Uwe 
Renner und Anatoli Hofmann, als auch für die E2-Junioren unter Tim Nikol. 
Beide Teams haben sich ungeschlagen mit der Herbstmeisterschaft gekrönt. 
Ziel ist es nun, diesen Schwung mitzunehmen und sich in der Rückrunde die 
Meisterschaft in ihrer Gruppe zu sichern. 

Die E2-Junioren (schwarze Trikots) unter Tim Nikol (re.) haben sich die Herbstmeister-
schaft gesichert, die E3-Junioren unter Sebastian Werner und Lisa Waigand (li.) 
schließen die Hinrunde dank starker Heimspiel-Leistungen mit einem dritten Platz ab. 

Erneut ein voller Erfolg war das dies-
jährige Sommer-Fußballcamp des 1. FC 

Nürnberg beim 1. FC Lichtenfels. Rund  
90 Nachwuchstalente aus der Region ver-
brachten drei Tage voller Fußball, Spaß und 
Teamgeist. Unter der Anleitung erfahrener 
FCN-Jugendtrainer standen abwechslungs-
reiche Praxisübungen, spannende „Chal-

lenges“ und gemeinsames Lernen im Mittel-
punkt. Am Abschlusstag wurde ein kleines 
Turnier ausgetragen – eine tolle Gelegen-
heit, Gelerntes direkt umzusetzen und das 
Gemeinschaftsgefühl zu stärken. Auch 2025 
wird das FCN-Camp wieder zu Beginn der 
Sommerferien – vom 1. bis 3. August – an-
geboten.

Drei Tage Fußballspaß  
mit dem 1. FC Nürnberg

Sportliches Wochenende im Fichtelgebirge
T R A I N I N G S L A G E R  D - J U N I O R E N 

Im Sommer erlebten die D-Junioren der 
Spielgemeinschaft Lichtenfels-Staf-

felstein-Schwabthal ein aufregendes 
Trainingslager im Sportcamp Nordbayern. 
Mit einer Mischung aus sportlicher He-
rausforderung, Teamgeist und Spaß stand 
ein abwechslungsreiches Programm in 
Bischofsgrün auf der Agenda, organisiert 
und begleitet durch die Trainer Thorsten 
Neubauer und Steffen Habermann sowie 
Betreuer Vasili Schaermann.
Nach der Anreise am Freitag begann das 
Wochenende mit einer ersten Trainings-
einheit sowie einem gemeinsamen Abend-
essen. Am Samstag starteten die Spieler 
früh mit einem Lauf, gefolgt von einem 
kräftigenden Frühstück und weiteren 
intensiven Trainingseinheiten. Nach dem 
Mittagessen ging es auf eine Wanderung 

zum Ochsenkopf, wo die Jungs nicht nur 
die Natur genießen konnten, sondern 
auch viel Spaß auf der Rodelbahn hatten. 
Der Sonntag stand ganz im Zeichen des 
Wettkampfs: Am Vormittag trat das Team 
gegen die JFG Fichtelgebirge an. Mit ei-
nem Sieg in der Tasche und einem lecke-
ren Mittagessen im Bauch ging es zurück 
zum FCL. Den Abschluss bildete ein von 
der AOK gesponserter Teambuilding-
Workshop, der den Zusammenhalt der 
Mannschaft weiter stärkte. Die Jungs 
kehrten mit vielen neuen Eindrücken, 
gestärktem Teamgeist und einer gehöri-
gen Portion Motivation zurück. Ein herz-
liches Dankeschön gilt den Trainern und 
Betreuern sowie allen, die dieses groß-
artige Wochenende möglich gemacht 
haben.

Am 25. und 26. Januar richtet der 1. FCL wieder seinen beliebten VR Bank 
Cup in der Dreifachturnhalle an der Friedenslinde aus. Die Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich auf spannende Spiele folgender Mannschaften 
freuen. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt.

Jedes Jahr geraten zahlreiche junge Menschen in den 

Strudel der Drogenabhängigkeit. Umso wichtiger ist es, 

frühzeitig aufzuklären. Der 1. FC Lichtenfels hat das 

Thema Drogenprävention fest in seine Jugendarbeit 

integriert und organisierte deshalb im Sommer einen 

entsprechenden Workshop für seine Jugendspieler.

Im Fokus der Veranstaltung standen die Risiken und 

negativen Folgen des Drogenkonsums. Kriminalhaupt-

kommissar Lange präsentierte den 13- bis 16-jährigen 

Jungs harte Fakten und klärte über die verschiedenen 

Arten von Drogen und ihre Auswirkungen auf Körper 

und Geist auf. Dabei legte er besonderen Wert darauf, 

die jungen Menschen nicht mit erhobenem Zeigefinger 

zu belehren, sondern sie zum Nachdenken anzuregen.

Um die Auswirkungen von Drogen zu veranschaulichen, 

führte Lange abschließend eine praktische Übung durch: 

Die Teilnehmer mussten mit sogenannten Rauschbrillen 

versuchen, einen Ball durch Hütchen zu dribbeln und 

abschließend im Tor zu platzieren, was selbst den ver-

siertesten Spielern nicht gelang. So wurde deutlich, wie 

stark Drogen die Wahrnehmung und das Reaktionsver-

mögen beeinträchtigen können.

Die FCL-Jugendtrainer Thorsten 

Neubauer (links im Bild) und Stef-

fen Habermann haben in diesem 

Jahr ihre Trainerkompetenzen 

erfolgreich erweitert. Beide ha-

ben ihre C-Trainerlizenz erwor-

ben und damit einen wichtigen 

Schritt zur Förderung der Nach-

wuchsarbeit in der Spielgemein-

schaft gemacht. Die Ausbildung 

umfasste sowohl Präsenz- als 

auch Selbststudienphasen und 

vermittelte umfassendes Wissen über Trainingslehre, 

Spielerentwicklung und Psychologie. Sie befähigt die 

Trainer, effektive Trainingseinheiten zu gestalten, Spie-

ler individuell zu fördern und Mannschaften erfolgreich 

zu führen. „Mit ihren neuen Kompetenzen sind Steffen 

und Thorsten bestens gerüstet, unsere jungen Talente 

auf und neben dem Platz zu fördern“, so Jugendleiter 

Michael Robisch. „Wir danken ihnen für ihr Engagement 

und freuen uns auf die gemeinsame sportliche Zukunft. 

Die gesamte Spielgemeinschaft Lichtenfels-Staffelstein-

Schwabthal ist stolz, solche qualifizierten Trainer in 

ihren Reihen zu wissen.“

Keine Macht den Drogen!

Erfolgreiche Trainerausbildung

Seitenlinie

C - L I Z E N Z  F Ü R  J U G E N D T R A I N E R

W O R K S H O P

F U S S B A L L - C A M P

Jugend-Hallenturnier 2025
A N K Ü N D I G U N G

SAMSTAG, 25. JANUAR

09:00 Uhr:	 E-Junioren
14:00 Uhr:	 D2/D3-Junioren
17:00 Uhr:	 D1-Junioren

SONNTAG, 26. JANUAR

09:00 Uhr:	 G-Junioren
13:00 Uhr:	 F- Junioren

Der Blick über den 
Sportplatz hinaus: 
Teamgeist stärken 
und zusammen-
wachsen!
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S P O R T L I C H E  B E R I C H T E

Oben festgebissen

Sportwart
Personell sind wir mit dem nahezu identischen Aufgebot in 
die neue Saison gestartet und können uns über die Rückkehr 
von Marco Rießner freuen, der nun berufsbedingt wieder 
regelmäßiger zur Verfügung stehen wird und unserer  
1. Mannschaft qualitativ einen weiteren starken Impuls 
geben kann. In der Bezirksliga A S/W sind wir hervorragend 
aus den Startlöchern gekommen und belegen nach dem 
ersten Drittel der Saison den geteilten 1. Platz. Ziel soll es 
sein, sich weiter da oben festzubeißen. 
Unsere jungen Wilden aus der 2. Mannschaft glänzen mit 
teilweise sehr starken Leistungen, konnten diese nur noch 
nicht in die gewünschten Punkte ummünzen. Aus Vereins-
sicht sind sie als Rückgrat und Unterbau der 1. Mannschaft 
nicht wegzudenken. In diese Kerbe schlägt auch unsere  
3. Mannschaft, die wie gewohnt mit Spielwitz und Engage-
ment in die Saison gestartet ist. Ein starker Platz in der 
Verfolgergruppe spiegelt das wider.� Alexander Reuß

Im Frühjahr 2025 soll die Kegel-

bahntechnik modernisiert werden. 

Die in die Jahre gekommene Tech-

nik funktioniert zwar im Spielbe-

trieb, ist aber bereits einige Jahr-

zehnte alt und anfällig für Schäden. 

Gleichzeitig sind Ersatzteile immer 

schwieriger zu beschaffen. Mit Blick 

auf die Zukunft ist es der richtige 

Schritt, in die Kegelbahn und somit 

den Kegelsport zu investieren, der 

auch den Hobbykeglern Geselligkeit 

und Spaß bereitet. Derzeit werden 

die Angebote verschiedener Her-

steller bewertet und eine solide 

Finanzierung auf die Beine gestellt. 

Denkbar sind beispielweise Förde-

rungen von BLSV, Stadt und Kreis.

Mit der neuen Technik wird dem 

Kegelsport in Lichtenfels noch mehr 

an Attraktivität verliehen. Ziel ist, 

dass zum 60-jährigen Abteilungs-

jubiläum im Sommer 2025 die Mo-

dernisierung abgeschlossen ist.

N E U E  I N V E S T I T I O N E N

Erneuerung der  
Kegelbahntechnik

1. Mannschaft
Der Start der Saison übertrifft unsere Er-
wartungen, welche wir uns vor dem ersten 
Spiel gesetzt haben. Ich hoffe, wir können 
an die bisherigen Leistungen weiter an-
knüpfen und den Platz unter den ersten 2 
verteidigen. � Michael Lassonczyk

2. Mannschaft 
Die zweite Mannschaft tut sich in dieser 
Saison schwer damit, knappe Duelle und 
damit wichtige Satzpunkte für sich zu ent-
scheiden. Zu oft wurden Paarungen aufgrund 
knapper Durchgangsniederlagen am Ende 
noch verloren. Das und die unterm Strich 
zu stark schwankenden Einzelleistungen 
rechtfertigen daher zum aktuellen Zeitpunkt 
eine Position in der unteren Tabellenhälfte. 
Als Gesamt-Saisonziel wird weiterhin der 
Klassenerhalt angepeilt.�  Marco Wachter

3. Mannschaft 
Die Kegelelite, besser bekannt als die Kegel-
Invaliden, spielt aktuell eine starke Saison 
in der Kreisklasse B West und belegt mit 6:4 
Punkten einen beeindruckenden Platz. Das 
Saisonziel – der Klassenerhalt – bleibt weiter-
hin fest im Fokus. Trotz knapper Niederlagen 
zeigt die Mannschaft Kampfgeist, wie es 
Werner Treubel passend formuliert: „Ein 
Kegler gibt niemals auf, er trifft nur die fal-
schen Kegelbahnen.“ Die Gemeinschaft steht 
dabei im Mittelpunkt: „Wir sind eine Fami-
lie – wir werfen, lachen, essen und feiern 
zusammen“, erzählt Nachwuchsspielerin Lea 
Treubel. Der Kegelsport verbindet und sorgt 
für unvergessliche Momente, die nicht nur 
auf der Bahn für gute Laune sorgen. 
Zum Stammkader gehören Lea, Werner 
und Astrid Treubel, Marion und Stefan 
Lassonczyk, Dieter Wegel sowie Norbert 
Hönninger. Ein herzliches Dankeschön geht 
an alle Spieler, die das Team unterstützt 
haben. Wer Teil dieser Gemeinschaft werden 
möchte, ist herzlich eingeladen, vorbeizu-
schauen!� Lea Treubel
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